
Wir in Inneringen

Inneringen liegt auf der Albhochfläche und ist umgeben von vielen Ackerflächen. Rechts ist der Inneringer Kreisel zu erkennen. FOTO: SZ

Ich lebe gerne in Inneringen, weil...
●

...es in Inneringen ein sehr aktives
Vereinsleben gibt. Wenn man sich
einbringen will, ist man bei allen Ver-
einen willkommen. Ich selber leite
mit Vanessa zusammen die kleine
Garde der Narrenzunft und helfe
beim jährlichen Tenniscamp mit. Na-
türlich ist man hier vielmehr auf das
Auto angewiesen, als in der Stadt,
trotzdem möchte ich nicht dauerhaft
in der Stadt leben. Nach dem Abitur
möchte ich ein paar Monate ins Aus-
land gehen, um meine Sprachkennt-
nisse zu vertiefen und Erfahrungen
zu sammeln, die mir für die berufli-
che Zukunft sicherlich dienlich sind.
Aber grundsätzlich bin ich eher der
Landmensch, als der Stadtmensch. 
Corinna Datz (18) ist Schülerin und
bereitet sich gerade auf das Abitur
vor. (SR)

„Ich bin eher ein
Landmensch“

...die unbeschreiblich schöne und
freie Landschaft und die atemberau-
benden Aussichten einzigartig in In-
neringen sind. Mir imponiert immer
wieder das wunderbare Panorama.
Vom Aussichtspunkt an der höchst-
en Stelle Inneringens, auf dem alten
Wasserturm, kann man sogar, bei
ganz klarer Sicht, den Mont Blanc er-
kennen. Das findet man im weiten
Umkreis nicht so schnell wieder.
Hervorheben möchte ich auch, dass
Zugezogene sofort in die Dorfge-
meinschaft integriert werden. Auf-
grund der großen Vielfalt an Verei-
nen und deren Aktivität gibt es genü-
gend Freizeitbeschäftigungen, die
man in Anspruch nehmen kann. 
Paul Reiser (75) ist in Hornstein
aufgewachsen und lebt seit der
Heirat in Inneringen. (SR)

„Von hier sieht man
den Mont Blanc“

…hier meine Freunde und meine Fa-
milie leben und vor allem, weil durch
die Vielzahl der Vereine ein reges ge-
sellschaftliches Leben stattfindet. Es
gibt einfach keinen anonymen Alltag
bei uns, wie es in der Stadt leider oft
der Fall ist. Man muss aber auch zu-
geben, dass bei größeren beruflichen
Ambitionen die Möglichkeiten dann
doch oft begrenzt sind. Viele meiner
Freunde, die beim Studium sind,
kommen nur am Wochenende heim
und werden über kurz oder lang viel-
leicht ganz weg sein. Nicht zuletzt
fasziniert mich, als passionierter Ski-
fahrer, der herrliche Alpenblick, den
wir in Inneringen bei klarer Sicht er-
leben dürfen. 
Marc Fritz (30) ist Raumausstatter.
Er arbeitet in Sigmaringen und lebt
in Inneringen. (SR)

„Hier gibt es keinen
anonymen Alltag“

…es meine Heimat ist! Ich bin in In-
neringen aufgewachsen, habe hier
geheiratet und habe noch nie den
Wunsch gehabt, irgendwo anders zu
leben. Ich genieße die wunderschö-
ne Landschaft und die nette, intakte
Dorfgemeinschaft. Große Aufgaben
werden gemeinsam gemeistert. Man
konnte dieses Zusammenhalten bei
der Aktion „Unser Dorf hat Zukunft“
erkennen. Ganz viele Personen aus
Inneringen haben hier dazu beigetra-
gen, dass es die Ortschaft bis zum
Landesentscheid gebracht hat. Von
ursprünglich 137 teilnehmenden Ge-
meinden kamen lediglich elf weiter.
Auch für Senioren gibt es regelmäßig
Veranstaltungen. 
Irma Teufel (69) lebt schon immer
gern in Inneringen. Vereinsamung
sei hier ein Fremdwort. (SR)

„Zusammenhalt
ist groß“

● Hettingen ist mit seinen 1834
Einwohnern die zweitkleinste
Stadt in Baden-Württemberg.

● Die Gemeinde setzt sich aus
Hettingen (849 Einwohner) und
Inneringen (985 Einwohner)
zusammen.

● Die Gemeindefläche umfasst
4606 Hektar.

● Das Haushaltsvolumen be-
trägt im Schnitt etwa acht
Millionen Euro.

● Es gibt insgesamt 35 Vereine
und Organisationen.

● Vor einigen Jahren wurde das
Bildungshaus eingerichtet. Ihm
gehören die gemeinsame Schule
sowie jeweils ein Kindergarten
in jedem Ort an. (ist)

Zahlen und Fakten

Der Wasserturm
ist das Wahrzei-
chen von Innerin-
gen schlechthin.
Mit 820 Meter
über N.N. wird in
Inneringen nach
Hermannsdorf
die zweithöchste

Siedlungsfläche von Hohenzollern
gemessen, auf dem Wasserturm ist
sogar der höchste Punkt Hohenzol-
lerns. Der Wasserturm wurde 1978
als Stätte der Heimatgeschichte und
Erholung federführend vom Obst-,
Landschafts- und Gartenbauverein
gestaltet. Als das Gebäude 2002 vom
Zerfall bedroht war, wurde es im
großen Rahmen restauriert. Beim
Rundgang um den Wasserturm kann
man auf Zeittafeln die Inneringer
Geschichte erforschen. Auf großflä-
chigen Tafeln gibt es verschiede-
Kunstwerke zu sehen. (SR)

Wasserturm ist
Wahrzeichen

Ilse Wolf in Inne-
ringen ist eine der
bekanntesten
Künstlerinnen
Deutschlands, die
sich der Hinter-
glasmalerei wid-
met. Die Liebe
zum Glas wurde

Wolf schon in die Wiege gelegt, sie
entstammt einer alten Glaserfamilie.
Seit 30 Jahren arbeitet sie als frei-
schaffende Künstlerin, mittlerweile
hat sie sich mit dem Atelier am See
ein Refugium geschafften, wo sie
sich frei entfalten kann. Ihr unver-
wechselbarer Stil besticht durch
leuchtende Farben und ausdrucks-
starke Motive. Eine weitere Passion
ist die Herstellung aufwändiger Kos-
tüme der verschiedensten Stilepo-
chen, Modereigen über fünf Jahrhun-
derte zählen ebenfalls zum Reper-
toire der Künstlerin. (SR)

Ilse Wolf liebt Glas
und Farben

● Im Rahmen ihrer Aktion wird
die Schwäbische Zeitung außer
der laufenden Berichterstattung
weitere Themen aufgreifen. 
● So wird sie die Pläne für den
geplanten Turm vorstellen, der
mittels Aufzug den Weg zum
Hettinger Schloss mit Rathaus
verkürzen soll.
● Aus Inneringen gibt es eine
Reportage über einen compu-
tergesteuerten Melkroboter.
● Die Sportgemeinschaft Het-
tingen/Inneringen spielt seit
dieser Saison in der Bezirksliga
und ist ein Beispiel für die gute
Zusammenarbeit der beiden
Orte.
● Das Projekt „Gruppe 55+“
wird vorgestellt.
● Die SZ nimmt auch die Nah-
versorgung unter die Lupe, die
in beiden Orten zu wünschen
übrig lässt. (ist)
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Römerstraße 3 · 72513 Inneringen
Telefon 0 75 77 / 70 30

Rabattzzz

...wir brauchen Platz! Einmaliger

Gutschein

 10,-
bei einem Einkauf

ab 50,- 
auch auf bereits reduzierte 

Ware im Januar 2011

Heimdienst
Getränkemarkt
Zeltverleih

Tel. 07577 / 504
Fax 07577 / 3129

Ihr kompetenter Partner für Ihr Auto
 Karosserie-Instandsetzung mit Lackiererei im Haus
 Inspektionsservice mit Mobilitätsgarantie für alle Fahrzeuge 
 HU nach § 29 StVZO und AU-Abnahme im Haus
 Klima-Service, Glas-Service
 Reifen-Service
 Abschlepp- & Pannenservice
 VW, Audi, Seat und Skoda – EU-Neufahrzeuge

MICHAEL STRAUB
Fliesen   Platten   Marmor   Mosaik

72513 Hettingen-Inneringen 
Tel. + Fax 0 75 77 - 92 51 97 · Mobil: 0 15 20 - 4 91 48 12 
email: fliesen@straub-michael.de

ANZEIGEN


